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Effizienz von Zahnseide
EFP-Stellungnahme zur aktuellen Medienberichterstattung.

Die EFP ist der Meinung, dass 
die jüngsten Berichterstattungen 
über die Wirksamkeit der Verwen
dung von Zahnseide für die Öf
fentlichkeit und für die Patienten 
sehr irreführend waren. Der Fokus 
lag hierbei zum größten Teil auf 
Sensationsmacherei oder im bes
ten Fall darauf, eine „gute Ge
schichte“ zu präsentieren, wobei 
verschiedene sogenannte „Exper

ten“ (mit unterschiedlichem Grad 
an Wissen und Kompetenz) unter
schiedliche Ansichten zum Aus
druck brachten, die Verwirrung 
bei den Patienten, der Öffentlich
keit und sogar Teilen des Berufs
standes stifteten. 

Die EFP hielt im November 
2014 einen internationalen Work
shop in Spanien ab, wo fast 90 Ex
perten aus der ganzen Welt die 
Evidenz der Rolle der Interdental
reinigung prüften und in einer 
umfassenden Metaanalyse zusam
menfassten. Der Wissensstand 
war zwar limitiert, jedoch bedeu
tet eine geringe Evidenz nicht not
wendigerweise, dass eine Evidenz 
für eine geringe Wirksamkeit vor
liegt. Die Experten waren sich 
einig, dass Interdentalreinigung 
auf täglicher Basis für den Erhalt 
eines gesunden Zahnhalteappara
tes wesentlich ist.

Beste Methode
Der Fokus der Debatte lag auf 

der besten Methode der Interden
talreinigung zur Reduktion von 

Gingivitis und Plaque zwischen 
den Zähnen zusätzlich zum nor
malen Zähneputzen. Dies ist eine 
andere Fragestellung, als die Wirk
samkeit in der Prävention einer 
sich mit der Zeit entwickelnden 
Gingivitis zu messen. Es gab eine 
moderate Evidenz, welche die Ver
wendung von Interdentalbürsten 
zur effektiven Plaqueentfernung 
aus dem Interdentalraum unter

stützte. Interdentalbürsten wer
den als die Methode der Wahl in 
Zahnzwischenräumen empfohlen, 
in denen eine atraumatische Ein
führung möglich ist. Hingegen 
konnten groß angelegte Studien, 
in denen die Wirksamkeit bei der 
Plaqueentfernung auf einer Grup
penbasis gemessen wurde, nicht 
zeigen, dass Zahnseide im Allge
meinen eine effektive Plaqueent

fernung im Zahnzwischenraum 
und eine Reduktion einer gingi
valen Entzündung bewirkt. Der 
Grund hierfür liegt vor allem in 
der schwierigen Umsetzung und 
häufig auch falschen Verwendung 
von Zahnseide durch die Patien
ten. Dies bedeutet jedoch nicht, 
dass Personen, welche die Zahn
seide korrekt anwenden, nicht 
davon profitieren können. 

Es bestand weiterhin Über
einstimmung darin, dass in sehr 
engen Zahnzwischenräumen, in 
denen Interdentalbürsten nicht  
sicher eingeführt werden können, 

die „Verwendung von Zahnseide 
in dieser Situation eine Rolle 
spiele“ und empfohlen werden 
sollte. Für alle Methoden der In
terdentalreinigung ist eine pro
fessionelle Anleitung essenziell, 
damit optimale Ergebnisse erzielt 
und eine Traumatisierung vermie
den werden kann. PT 
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Ästhetische Maßnahmen am parodontal kompromittierten Gebiss 
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 PARO UPDATE 2017
 Behandlungsstrategien für den Praktiker

1A Basiskurs für Zahnärzte 
  

 

Update der systematischen antiinfektiösen Parodontitistherapie 

26. Mai 2017   | 14.00 – 18.00 Uhr  | Warnemünde

15. September 2017   | 14.00 – 18.00 Uhr  | Leipzig

1B Kompaktkurs für das 
zahnärztliche Prophylaxeteam 

  
 

Update Prophylaxe und Parodontaltherapie

2 Fortgeschrittenenkurs 
  

Einführung in die konventionelle und regenerative PA-Chirurgie 
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs

inkl. Hands-on
Teilnehmerzahl limitiert

inkl. Hands-on
Teilnehmerzahl limitiert

27. Mai 2017   | 09.00 – 16.00 Uhr  | Warnemünde

16. September 2017   | 09.00 – 16.00 Uhr  | Leipzig

12. Mai 2017   | 12.00 – 19.00 Uhr  | Berlin

13. Oktober 2017   | 12.00 – 19.00 Uhr  | München
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